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Halle 1 November
sAmtliches, Der Obcr Postdireklor Wehlack

hat heute die Leitung der hiesigen Ober Postdirektion
übernommen

sJn Ruhestand Herr Oberwachtmeister Frenzel
hier tritt am 1 Januar 1891 in den wohlverdienten
Ruhestand

sDisputation Am 3 November disputirt in
der Aula hiesiuer Universität dehuss Erlangung der
philosophischen Doktorwürde Herr Bruno Wagener aus
Amoy in China über das Thcma Shakespeares Einfluß
auf Göthe

sStud Gustav Adolf Verein Am Mitt
woch den 5 November Abends 8 Uhr hält der hiesige
studentische Gustav Adolf Verein im Hotel zur Tulpe
seine erste ordentliche Versammlung im 56 Vere nssemester
Herr Prof v Looks wird einen Vortrag halten über
das Thema Gustav Adolfs Tod und die Bedingungen
der Sagenbildung Alle Freunde der Gustav Adolfsache
auch aus nicht akademischen Kreisen sind herzlich will
kommen

sDie Herbst Versammlung des Evange
lischen Vereins in der Prov Sachsen wird am 4
und 5 Nov Hierselbst abgehalten werden Der Pcovin
zial ynode wegen mußte der Termin weiter als sonst hin
ausgeschoben werden Die Tagesordnung ist in folgender
Weise festgestellt Dienstag den 4 November er 8 Uhr
Abends im Saale des Kronprinz kl Klausstr Bericht
über die Ergebnisse der Provinzialsynode erstattet von
Prof D Beyschlag Mittwoch den 5 November cr
8 Uhr im Kronprinz Hotel 1 Eröffnung durch bibli
sche Ansprache und Gebet Herr Diakonus Hertel aus
Erfurt 2 W e kann die evangelische Gemeinde zu einer
sozialen Macht organisirt werden Referent Herr Prof
län Baumgarten aus Jena Die Verhandlungen sind
öffentlich und es steht der Zutritt Allen frei auch Nicht
Mitgliedern

sJm Städtischen Museum sind neu zurAuf
stellung gekommen 1 Oelgemälde Der Besuch von
Adolf Eberle in München 2 Oelgemälde Der Go
sausee und Der Königssee von Horst Hacker in
München Es bleiben zur Zeit noch ausgestellt die
Sammlung von Künstler Radrungen in und aus
ländischer Meister 3 Oelgemälde und 2 Aquarellen von
Walter Leistikow in Berlin 2 Oelgemälde von Curt
Herrmann in München und 2 Oelgemälde von Erich
Kubierschky in München

sDie Heilbarkeit der Tuberkulose Bei dem
ungeheuren Interesse das sich dem Fortgange der Koch
schen Heilversuche an tuberkulöskranken Menschen zu
wendet mag es gerechtfertigt sein noch Einiges über den
gegenwärtigen Stand der Angelegenheit nachzutragen
Die klinischen Versuche Kochs haben um dies voranzu
schicken um die Mitte des Monats August ihren Anfang
genommen sie sind also noch weit davon entfernt ein
abschließendes Urtheil zu verstatten Eins sieint sich
indessen schon jetzt herauszustellen daß sich bei frischen
Fällen ganz günstige Ergebnisse gezeigt haben Diese
irisch in die Koch sche Behandlung gelangenden tuberkulös
Kranken reagircn in unverkennbarer Weise auf das ange
wendete Heilverfahren Das zum Gebrauch vorbereitete

Sonntagsplaudereien
v k Das Abend und Nachtleben einer Großstadt giebt dem

ausmerkjamen Beobachter manchen Stoff zum Nachdenken
die Plauderer der Pariser Blätter entnehmen dem Pariser
Nachtleben den Stoff zu ihren Eauserien deren Inhalt
manchmal der glühenden Phantasie eines Eugen Sue und
eines Alexandre Dumas alle Ehre gemacht hätte Das
Nachtleben einer Weltstadt ist natürlich mit dem Nacht
leben einer Provinzialgroßstadt nicht zu vergleichen und
dennoch hat letzteres wiederum so manches auszuweisen
das verzweifelt an die düsteren Nachtseiten des mensch
lichen Lebens erinnert Die große Tragödie der Mensch
heit ist im Lebe so klar und deutlich enthalten daß nur
ein Blinder jene traurigen Existenzen nicht bemerkt die
mit der Moral va dsneM spielen und mit der Laterne
Goldstücke suchen Im Nachtleben der Straße ist die
Kulturgeschichte der Decadenz enthalten das Sodom der
Käuflichkeit wird vom fahlen Schein der Gasflamme er
leuchtet die den Scheiterhaufen des Sardanapels der
Gegenwart entfachen Nach uns die Simfluth Das Gold
rollt und seinem gleißenden Glanz jagt in tollem Haus
Alt und Jung nach bis tief in die Nacht hinein bei
Glockengeläut und dem Bachanal beim Nachtgebet der
Unschuld und den Orgien der Sünde Die Jagd ist
wild und heiß und der Boden glatt Mancher sällt
und über ihn rast das wilde Heer die Unschuld wird
zertreten was übrig bleibt ist ein Leben ohne Halt und
Moral der Nacht geweiht und der Verachtung preiß
gegeden den Schlupfwinkeln der engen Gaffen überliefert
Die Frivolität des Erwerbs geht weit aber daß das
Kinderleben schon so sehr von dieser Frivolität unverschont
bleibt wie es thatsächlich in großen Städten der Fall
ist das ist traurig und empörend Diese zehnjährigen
Blumenmädchen und die Kinder welche bis spät in die
Rächt auf der Straße und in den Wirthshäusern Streich
hölzer feilbieten das sind die betrßbendsten Erscheinungen

AMeMsS Tageblatt
Mttul ist kein einfach in einer Apotheke fabrikmäßig her
zet llendes das nur der Arzt zu verschreiben nöthig
hat es ist vielmehr eine Art Lymphe wie wir dies
schon in unserer letzten Mittheilung andeuten konnten
Diese Lymphe welche sich als ein Stoffwechselprodukt
von bactericller Herkunft ausweist wird nun den Kranken
subcutan daL heißt in das Unterhaut Zellgewebe einge
spritzt Von hier aus wird es aufgesogen und gelangt
alsdann in den Sästestromlaus des Körpers Die Be
reituna dieser Lymphe soll mit ganz außerordentlichen
Schwierigkeiten verknüpft sein und es ist daher nicht
unwahrscheinlich daß wenigstens sür die erste Zeit Koch
so gut wie ausschließlich im Stande sein wird ein wirklich
einwandfreies allen Anforderungen entsprechendes anti
tuberkulöses Lymph Präparat terzustellen Eine Ver
öffentlichung über die bisherigen Koch schen Versuchs
ergebnisse soll schon in den nächsten Wochen erfolgen

sStadttheater Der bekannte Reuterdarsteller
Aug Junkermann über dessen Gesundheitszustand kürzlich
beunruhigende Mittheilungen in der Presse laut wurden
war sür Anfang November von der Leitung unseres Stadt
theaters zu einem Gastspiel verpachtet Heute ist nun
auf eine diesbezügliche Anfrage ein Schreibe des Künst
lers aus der Wasserheilanstalt Marienberg bei Boppard
a Rhein h er eingelaufen worin Herr Junkermann mit
theilt daß er allerdings seit Wochen schwer darniederlag
jedoch soweit wieder hergestellt sei daß er am 24 Nov
seine Thätigkeit in Berlin wieder aufnehmen werde und
sich bereit erklärt zwischen dem 24 und 30 Nov in Halle
zu gastiren Dieser Vorschlag ist sofort von der Leirung
unseres Stadttheaters acceptirt worden Herr Janker
mann wird den Onkel Bräsig spielen Am nächsten Mon
tag findet in der bisherigen Besetzung eine W ederholung
von Goethes Egmont statt Raymunds Verschm nder
wird in der nächsten Woche mit Herrn Doß in der Rolle
des Valentin in Scene gehen den Flottwell spielt Herr
Hoffmann Im Verschwender findet eine große Concert
Einlage ausgeführt von ersten Mitgliedern der Oper statt

JmWalhallatheater beginnt heute Sonnabend
wieder ein neuer an Abwechselungen und Ueberrasch
un gen reicher Spielplan

sWeinwirthschasts Eröffnung Wie aus
dem Jnferatentheil ersichtlich eröffnet morgen Sonntag
Herr Walter Reichert obere Leipzigerstraße 54 eine

Probierstube Zum Ausschank kommen nur reine
Weine der weltbekannten renommirten Firmen Fleisch
hauer in Berlin und Leipzig Weinkennern und Freunden
eines guten Tropfens ist also Gelegenheit gegeben zu
erproben ob in der Probierstube des Herrn Reichert
w e der Kellermeister in Undine singt im Weine Wahr
heit liegt

s30jähriges Stiftungsfest Am 16 No
vember 1860 konstituirte sich der Krieger Begräbniß
Verein Halle Die damaligen Mitglieder hatten den
gleich vach den Freiheitskriegen gebildeten Veteranen
Invaliden Landwehr und Krieger Vereinen angehört
diese hatten sich in loser Vereinigung zu dem Zweck ver
einigt um ihre verstorbenen Kameraden mit kriegerischen
Ehren zu beerdigen auch bedürftigen Kameraden Unter
stützungen zu verabreichen Unter den Kameraden die
den Krieger Begräbntß Verein bildeten waren die 4 Pre
mier Lieutenants Müller Hoppe Scharr und Tiestrunk
Diese Herren leiteten den Verein in gut patriotischem
Sinne der Geist der Liebe zu dem angestammten Hohen
zollernhause die Achtung vor den Gesetzen und der echten
guten Kameradschaft so daß dieser Verein als Muster

im Nachtleben einer Großstadt Mag die Armuth der
Eltern dieser Kinder noch so groß fein die sittlichen Ge
fahren welchen diese Kinder aber ausgesetzt werden sind
noch größer Ist es schon an für sich eine Herzlosigkeit
der Mütter dieser armen Wesen bei Frost und Kälte
Regen und Unwetter tief in die Nacht diese Sklaven
ihrer Kindlichkeit auf die Straße dem Erwerb nachzu
jagen so ist die Behandlung welche den armen Wesen
in Lokalen wo sie nicht geduldet werden bei ihrer Aus
weisung von der Bedienung zu Theil wird derart gefühls
los daß schon dadurch auf die Kinderseele der Reif der
Verbitterung fällt Verschlafen ze lumpt mit trotzigen
Mienen baar jeder kindlichen Freude so schwanken diese
armseligen Geschöpfe die an sich schon das Kainszeichen
des künftigen vie bodswö tragen in die Wirthschaften
und belästigen die Gäste mit einer Hartnäckigkeit die mehr
Empörung als Mitleid für ihr trauriges Loos hervor
ruft Mit dem Verschwinden dieser Kinder aus dem
Nachtleben der Straße wäre ihnen und der Gesell
schaft ein Dienst erwiesen Die hiesigen Restaurateure
aber möchte ich auffordern unter ollen Umständen
den armen Wesen zur späten Nachtzeit den Eintritt in
das Lokal zu untersagen auf diese Weise wird den Eltern
derselben das Gefühl klar werden daß auch der Aermste
sür das sittliche Gedeihen seiner Kinder Garantien zu geben
hat Jammer und Elend sind unter den Menschen groß
sie sind größer und entsetzlicher als wir Alle in der Lage
zu beurtheilen sind mir liegt es fern der Armuth durch
Einschränkung dieses Erwerbszweiges der weil Kinder zu
ihn verwendet werden dem Betteln verzweifelt ähnlich sieht
zu schädigen Ich weiß es daß die Mütter ihre Kinder
bis an die Restaurationen führen und sie dann mit einer
Hand voll Streichholzschachteln in die Räume hineinjagen
Warum gehen sie nicht selbst Ich gleube einer armen
Frau kaust jedermann gerne eine Kleinigkeit ab Ich will
gar nicht ausrechnen wie viel ein schlaftrunkenes abge
härmtes Kind von 10 oder 12 Jahren das bis spät in
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galt Zwar sind die Gründer des Vereins und mit
ihnen alle Kämpfer aus den Freiheitskriegen zur großen
Armee abgerufen aber es ist nicht nur Ersatz an Offi
zieren in den Verein als aktive Mitglieder getreten son
dern die Zch des Vereins hat sich auf 200 gehoben
An der Spitze des Vereins stehen außer 1 Hauptmann
und 4 Premier Lieutenants seit langen Jahren ein be
währter Vorstand durch die wahrhafte Königsliebe und
alle anderen kriegerischen Tugenden gepflegt werden
Durch sparsame Wirthschaft ist das Vereinsvermögen
auf fast 5000 Mark gewachsen während die Beiträge
jährlich nur 4 Mark betragen so wird doch in jedem
Sterbefall 75 Mark als Unterstützung an die Hinter
bliebenen und für Musik bei den kriegerischen Beerdigun
gen gezahlt bedürftige Kameraden werden mit 10 bis
15 Mark unterstützt An Festen werden jährlich abge
halten das Vereins Stiftungssest ein Kränzchen und die
beliebte Weihnachtsfeier bei welchem letzteren Feste alle
Kinder der Vereins Kameraden und deren Frauen kleine
Weihnachtsgeschenke erhalten Am 16 November d I
sind 30 Jahre verflossen snt dem der Verein mit Ehren
besteht das ist ein Grund weshalb dieser Tag auch ein
Ehrentag sein und werden soll Das gewiß seltene Er
eigniß ist gebührend zur Kenntniß Sr Majestät des
Kaisers Wilhelm zur Kenntniß gebracht und der ganze
Verein blickt mit Begeisterung zu feinem obersten Kriegs
herrn empor sind doch noch viele Glieder im Verein
die mit Begeisterung davon sprechen daß die Vereins
sahne durch Cabinetsordre vom 16 Mai 1862 verliehen
und aus diesem Grunde in der Domkirche von dem da
maligen Domprediger Neuenhaus geweiht ist Die Mi
liiär und Civilbehööden haben Theil an der Feier ge
nommen Wenn nun am 16 November cr eine ganz
besondere Festlichkeit bestehend in einem Festzuge vom
Marktplatze aus nach den Festsälen des Prinzen Carl
und dort durch Concert von der Kapelle des Füsilier
Regiments Nr 36 Aufführung eines patriotischen Test
spiels von Rüff r Drei Kaiser ferner patriotische An
sprachen zc geplant ist so ist der Verein wohl dazu be
rechtigt Die Einladungen an die Bruder Vereine sind
ergangen und wir hoffen daß kein Verein zurückbleiben
wird Ehrengäste sind geladen und alle Bürger Halles
namentlich aus den Kriegervereinen sollen willkommene
Gäste sein an dem beabsichtigten Aste

Architekten und Ingenieur Verein In
der am vergangenen Dienstag stattgehabten Hauptver
sammlung des kiesigen Architekten und Ingenieur Ver
eins fand die Neuwahl des Vorstandes statt die bis
herigen Vorstandsmitglieder die Herren Regierungs Bau
meister Haffe Oberingenieur Bacher und Architekt Göh
ring wurden wiedergewählt Der Verein beschloß die
Ausschreibung einer Concurrenz unter seinen Mitgliedern
für die Beschaffung eines Bauplanes zu der von der
Stadt Delitzsch daselbst zu errichtenden Badeanstalt

sVerein für Gesundheitspflege und für
arzneilose Heilweise zu Halle a S Mittwoch
den 5 November cr hält Frau Direktor Clara Mache aus
Berlin im Saale des Prinz Carl einen öffentlichen Vor
trag über Frauenleiden deren Entstehung Verhütung und
Heilung Nach zuverlässigen Nachrichten hat Frau Muche
im letzten Jahre an vielen Orten des Reichs z B in
Altenburg vor mehr als 800 Damen in Cottbus vor
mehr als 500 in Oelsnitz i Erzgeb vor mehr als 600
in Werdau i S vor 7 800 Damen serner in Stoll
berb i Erzgeb Eisenach Apolda Darmstadt Görlitz
Neisse u s w über besagtes Thema und verwandle Stoffe

die Nacht von Wirthschaft zu Wirthschaft zieht verkauft
der Pfennig ist im Hause der Armuth so wichtig wieder

Hundertmarkschein im Haushalte des Reichthums aber ich
behaupte daß die Eltern dieser armen Wesen geradesoviel
durch den Handel den sie ihren Kindern treiben lassen
lösen würden wenn sie ihn selbst betrieben In die Seele
lieser Kmder wird das Gift der Straße verpflanzt und
ihr künstiges Schicksal wird abseits vom Wege sein wenn
sie nicht dieser schwächlichen Thätigkeit entzogen werden
Nicht immer ist das Heldenthum der Straße die Ursache des
Leichtsinns und der Genußsucht sein Modo ist auch viel
fach auf die verbitterte der Straße gewecht n Jugend zu
rückzuführen welche allen moralischen und sittlichen Halt
verlieren muß der dem Menschen nur in der K ndheit ein
geprägt werden kann Was gerade in dieser Hinsicht Halle
sür catilinarische Existenzen aufzuweisen hat die dem Hel
denthum der Straße verfallen sind Kinder und Erwach
sene das findet sich wenn auch in größerem und ausge
prägterem Maßstab nur in den Metropolen an der Seine
der Times der Spree und der Donau Auf gesetzgeberi
schem Wege allein läßt sich viel aber nicht alles erreichen
Die Kinder nächtlicher Weile von der Straße zu halten
da giebt es nur ein Mittel man verwehre ihnen den Ein
tritt in die Restaurationen Wenn Verbrechen wie das jüngst
aus Leipzig gemeldete begangen an unschuldigen Kindern be
kannt werden dann empört sich das sittliche Gefühl der Bevöl
kerung und die Presse sieht sich gezwungen den Eltern zu
zurufen laßt Eure Kinder nicht unbeaufsichtigt auf die
Straße Andererseits muß aber der Beobachter feststellen
baß Dutzende und aberdutzende kleiner Kmder desErwcrbK
wegen bis tief in die Nacht auf der Straße festgehalten werden
Wer für das Leben einer Großstadt Augen hat der wird
auch die sittlichen Gefahren ermessen welchen diese armen
Wesen auf der Straße ausgesetzt sind und soviel in seinen
Kräften steht sür Abstellung dieses Unsugs ein anderer
Ausdruck steht mir nicht zu Gebot Sorge vagen



und zwar überall mit sensationellem Erfolge vorgetragen
Frau Muche hat durch ihren überzeugungstreuen klaren
leicht faßlichen und doch sehr gediegenen Vortrag es allent
halben verstanden die Herzen aller Anwesenden zu begei
stern und sür das Naturheilverfahren zu erwärmen Hoffen
wir daß auch unsere hiesigen Damen von dem Gebotenen
Vortheil zuziehen zum eigenen Nutzen und zur Wohlfahrt
ihrer Angehörigen Das Nähere wolle man aus dem
Jnseratentheil unserer heutigen Nummer ersehen

f sVer sammluvg In einer im Saale der Moritz
burg abgehaltenen Versammlung der Maurer und Arbeits
wut sollte nach erfolgter Rechnungslegung und Revision
wohl noch die Wahl einer Rechtsschutzkommission vor
genommen werden Die Versammlung war aber so dürftig
besucht daß man davon Abstand nahm Man erging
sich über vielfache Vorwürfe von der gegenwärtig einge
tretenen Lauheit in der Arbeiterbewegung die entschieden
anders werden müßte Unter der üblichen Mahnung zu
festem Zusammenschluß der Getreuen in straffer Organi
sation schloß die Versammlung

Schadhafte Bremse DerAbendzugvon Halle
nach Cassel sowie die anschließenden Züge erlitten vor
gestern eine nicht unerhebliche Verspätung durch Schzd
hastwerden eines Schlauches der Carpenter Bremse Mitten
auf der Fahrt traten dadurch die Bremsen öfter in Wirk
samkeit und brachten so den Zug zu unfreiwilligem Still
stehen auch machte sich öfter ein Rucken und Stoßen der
Wagen bemerkbar was die Reisenden zum Theil in nicht
geringe Sorge versetzte Jeder war froh als man endlich
am Ziel anlangte

Vorsichtsmaßregeln Die vermehrt in hiesiger
Stadt auftretende Unsicherheit und die fortgesetzte Aus
übung roffinirter Diebstähle hat den städtischen Behörden
Veranlassung gegeben in eingehender Behandlung über die
Vermehrung der sich als längst unzureichend erwiesenen
Polizei und deren Neuorganisation zu treten und wird
schon einer der demnächstigen Stadtverordneten Versamm
lung eine diesbz als dringend zu bezeichnende Vorlage
eingebracht werden Auch für die Sicherstellung unserer
vielfachen städtischen Kassen im Rathhause wird man be
sondere Vorkehrungen treffen durch Ausstellung perma
nenter Wachtmannichaften größerer Verwahrung der Zu
gänge zu den Kassenzimmern Auch wild das Haus
terrain des Rathhauses nicht wie bisher in der Nacht
sür jeden zugänglich gemacht sondern erst durch zuvorige
Meldung mittelst Klingel Auch sollte man den größeren
königlichen Kossen i ehr Aussicht schenken wie d es früher
durch militärische Nachtposten auf dem PostHofe vor der
Oberposidirektionskasse dem Reichsbankgebäude zc geschah
Diese Posten sind schon seit längeren Jahren eingezogen
worden

Delirium trsmsus In der Mauergassetrieb am
Dienstag Abend ein zugereister Brauer aus Schlesien sein
Unwesen und mußte deshalb seine Sistirung erfolgen
Der Mann war anscheinend geisteskrank und gab an daß
er Jemand gestochen habe daß er selbst todtgeschossen wor

den sei u s w Nach der Kgl Klinik verbracht verstarb
der Mann an den Folgen übermäßigen Alkoholgenusses
nur kurze Zeit nach seiner E nlieferung in die Anstalr

Standesamt HM a Meldung vom 30 Dktober
Ausgeboten Der Zimmermann Hermann Emmerich Lange

straße 6 und Klara Dreubler gr Kla isstraße 30/31 Der
Handlungsgehilfe Theodor Burghaus Fleischergasse 27 und
Dorothea Grett Brunoswarte 19 Der Handarbeiter Karl
Loik und Pauline Kusay Schützengasse 17 Der Assistenz
arz t Dr m ed Wilhelm Schumann Cassel und Lisette Kohl

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Undine

Romantische Zauberoper in 4 Akten von Albert Lortzlng
Unter Lortzing s Opern ist nebst Czar und Zimmermann

Undine die populärste Wenn der Meister der zu seinem
Lebzeiten mit Sorgen und kleinlichen Plackereien des Lebens
hart zu kämpfen hatte dessen Nachkommen noch heute nicht in
glänzenden oder sorgenfreien Verhältnissen leben nur hätte
ahnen können wie sehr er dem Volkston und den Vo ksneig
ungen der Nachwelt mit seiner frischen gemüthstiesen Compo
sitionsweise getroffen hat er wäre zum Kampf ums Dasein
mehr gestählt worden als er es leider war Lortzing hat in
der verbitterten Stimmung die sich seiner bemächtigt hat sich
mächtige Gegner geschossen Gegner die auf den stolzesten Höhen
der Menschheil wandeln Ich weiß einen kunstsinnigen Herrscher
eines mitteldeutschen Staates der noch heute weil ihn der ver
storbene Me ster gekränkt hatte nur dann an seiner Hofbühne
die Aufführung einer Lmtzing schen Oper duldet wenn der hohe
Herr seiner Residenz den Rücken gekehrt hat Und dieser Füist
ist persönlich einer der liebenswürdigsten Menschen die berufen
sind über Andere zu herrschen Der gute Lortzing war ein
kleiner Krakchler der sich mit Jedem überwarf wie der Ver
fasser des Lorbeerbaum und Bettelstab innerlich unzufrieden
immer schlechter Laune und dabei unverträglich eingebildet
Gerade der hohe Herr den er so tief beleidigte daß sein Tod
und sein trauriges Laos nicht einmal versöhnen konnte wäre
für Lortzing ein Mäcen geworden um den manche noch genialer
angelegte Künstlernatur den Komponisten der Undine be
neidet hätte Man thut den Zeitgenossen Lortzing s Unrecht
wenn man ihnen vorwirft sie hätten den Meister nicht ver
standen Lortzing wollte nicht verstanden sein ebensowenig als
es Holtei der Dichtervagabund wollte und das war sein Unglück
Doch nun zur gestrigen Unding Aufführung Der neuve
Pflichtete Tenorist Herr Moritz Hindemann hat als Hugo
zu meinem lebhaften Bedauern nicht die Erwartungen eriüllt
die nach seinem Postillon zu stellen waren Wir scheine da
etwas vom Rezen in die Traufe gerathen zu sein denn Herr
Hlndemazm entwickelte nur Töne die mit dem Zittergras um
die Wette zitterten Ich habe gestern Abend mit dem besten

Schwetschkestraße 6 Der Kaukm Otto Schöne und Bertha
Rothgen Wettinerstraße 10 Der Bergmann Wilhelm Wrob
lewski Hörpen und Maria Markowski Rienecke

Geboren Dem Schuhmacher Wilhelm Dietrich 1 S Wil
helm Richard kl Ulrichstraße 4 Dem Schubmachermeister
Robert Ahrens 1 T Helene Gertrud Meckelstraße 7 Dem
Fabrikarbeiter Wilhelm Schumann 1 S August Albert Karl
Schützenqasse 16 Dem prakt Arzt Dr med Konradtn Hertz
berg 1 T Katharina Elisabeth ki Ulrichstraße 17 Dem
Tischler Franz Kumunitzka 1 S Hugo Entbindungs Jnstitut

Dem Geschäftsführer August Kiövzig 1 S Arthur Georg
straße 5 Dem Tapzierer und Dekorateur Paul Schotter
1 T Luise Margaretha Friedrichstr 6 Dem Glaser August
Wirth 1 T Vally Steg 10 Dem Kupferschmied Robert
Schilling 1 S Friedlich Wilhelm Oskar Zenkergasse 12
Dem Handarbeiter Karl Richter 1 T Pauline Bertha Emma
Langestraße 22 Dem Schlosser Andreas Beyer 1 S Öugo
Max Eduard kl Sanier 13 Dem Telegr Anwärter
Ferdinand Pfützner 1 T Marie Helene Wörmlitzerstraße 5
1 unehel S

Gestorben Des Feilenhauers Heinrich Ritter Ehefrau
Amalie Friederike geb Ludwig 42 I Königstraße 22
Pauline Fischer 22 I Klinik Des Maurers Otto Mehl
S Julius Hermann Richard 2 I Schwetschkestraße 7
Des Fabrikarbeiters Wilhelm Bartsch T Klara Hedwig 10 M
Oberglaucha 10 Die Wittwe Friederike Schörner geb Svott
75 I gr Märkerstraße 19 Des Pferdeknechts Karl Löffler
T Minna 1 I Diakonissenhaus

Meldung vom 31 Oktober
Aufgeboten Der Bahnarbeiter Franz Mühlbach Burg

und Emilie Helmrich Fravckestraße 7
Geboren Dem Musiker Hermann Geyer 1 T Helene

Gertrud Moritzkirchhof 14 Dem Dachdecker Wilhelm Höhne
mann 1 S Hermann Otto Walther Böllbergerweg g Dem
Schlosser Friedrich Löbe 1 S Heinrich Franz Gottesackergasse
15 Dem Mendreher Franz Vollmer 1 S Wilhelm Fried
rich Franz Kellnergasse 5 Dem Weißgerber Wilh Löwen
berg 1 S Franz Bruno Gerbergasse 4 Dem Lithograph
Ernst Hallberg 1 S Ernst Otto Fleilcherqasse 42 Dem
Handarbeiter Hermann Wuttig 1 S Karl Franz Ackerstraße 1

1 unehel T
Gestorben Des Postpacketträgers Albert Wcckel Ehefrau

Emilie zeb Meuche 54 I gr Märkerstraße 18 Des Mau
rers Friedrich Haynitzsch S Otto 6 I Beefenerstraße 13
Der Brauer Karl Springer 34 I Klinik

Provinz nnd Reich
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gestattet,

Z Peissen 31 Oktober Den Sohn der verwiitweten Guts
besitzer Sch fand man in seiner Stube an einer Peitschenschnur
erhängt vor Derselbe war kurz vorher von Halle zurückgekehrt
und hatte mit seiner Mutter noch über dies und jenes jedoch
ohne alle Erregung gesprochen Darauf ist er ruhig hinaus
gegangen um die unselige That u vollbringen zu der ein
Grund gar nickt ersichtlich ist Möglich daß dem jungen
Menschen der plötzliche Tod seines Vaters der erst kürzlich er
folgte so alterirt hat daß er in einem Anfalle von Geistesge
störtheit Hand an sich legte

Freyburg 3l Oktober Ein überaus dreister Diebstahl
wurde am Montag Abend während der Kirmes in Ebersroda
ausgeführt indem aus dem Stalle des Gastwirths Menzel ein
feister Hammel entwendet wurde Wie sich später herausstellte
war das Thier in einen Steinbruch transportirt und dort ge
schlachtet worden Der Thal dringend verdächtig erscheint ein
Steinbruchsarbeiter

Blankenburg 31 Oktober Sämmtliche Stadtverordneten
Wahlen sollen heute für ungültig erklärt sein Durch Zuzug
verschiedener größerer Kapitalisten nach Blankenburg in den
letzten Jahren bat eine beträchtliche Verschiebung von Wählern
in den verschiedenen Abtheilungen stattgefuiden lo sind eine
oanze Anzahl Wähler die bi her zur ersten Abtheilung gehört
haben in die zweiten Abtheilung und eme noch größere An
zahl der zweiten in die dritten Abtheilung gekommen Bei
Ausstellung der Abtheilungslisten zu den jetzt stattgefundenen
Wahlen soll nun insofern ein Irrthum untergelamen sein als
die Grund und Gewerbesteuer nicht in Anrechnung gebracht ist

Wiesenfeld Kr Heiligenstadt 31 Oktober Ein am Frei
tag vergangener Woche vom hiesigen Förster W in einem Eisen
gefangener Fuchs hatte sich durch Losreißen von der Kerte aus
dem Staube gemacht und es gelang nicht trotz eifrigen Nach
fuchens desselben wieder habhaft zu werden Am letzten Freitag

Willen keinen Ton gehört der voll rein und gesund gewesen
wäre fast jeder Ton flackerte in störendster Weise Ein der
artiger Abstand läßt nur die einzige Erklärung zu daß der
Sänger sich von seiner jüngsten Indisposition noch nicht crhslt
hat Darstellerisch und musikalisch stand der Künstler auf der
Höhe seiner Aufgabe Herr Brinkmann war ein flotter

z munterer Veit und stimmlich höchst befriedigend In einem
solchen Vertreter des Tenorbuffofachs können wir in der That
eine fördernde Stütze des Opernensembles erkennen Auch Herr
Krieg war ein vorzüglicher Kellermeister gelanglich in jeder
B ziehung gut wurde er seiner schauspielerischen Aufgabe in

mustergiltiger Weise gerecht Die Einlage im 3 Akt sang
Herr Krieg mit vielem Humor der ihn übrigens den ganzen
Abend nicht im Stiche ließ Das Duett Im Wein liegt

i Wahrheit wurde von beiden Sängern in Stimmung machender
Wei e vorgetragen Herr L e muth war wie von einem solchen
begnadeten Sänger nicht anders zu erwarten ist e n Kühkborn

e der seines Gleichen auf deutschen Bühnen Wohl suchen darf Das
e herrliche Gumbert sche Lied An des Rheines grünen Ufer trug
j dem Sänger einen zweimaligen Hervorruf auf offener Scene ein

Fräulein Pl elchner war in der Titelparthie recht brav Wenn
die junge Sängerin der ich an dieser Stelle wiederholt einer
großen Zukunft versichert habe noch mehr Gemüth mehr Seele
in ihren Gesang legt dann dürften ihre gesanglichen Leistungen
ganz bedeutend an Kunstwerth gewinnen Die Bertalda war

x, durch Fräulein Kamin skh recht gut vertreten leider klang
e die Höhe in den leidenschaftlichen Stellen forciert und geschraubt
r Die lleineren Parthien waren durch die Herren Engel mann

und Keller sowie Frau Kreuzer vertreten Die Chöre
gingen gut das herrliche Finale des dritten Aktes kam in zu
iried mstellendster Weise zur Geltung Auf die Sonntag Abend

s stai findende Premisre der Ambroise Thomas schen Oper
Mignorr deren Libretto Goethes Wilhelm Meisters Lehr

und Wonderjahre zn Grunde liegt mache ich alle Freunde einer
o guten Musik an dieser Stelle ausdrücklich aufmerksam

t Halle 1 November m r
d sVictoria Theater Zur Erinnerung an das Refor

mationsfest gab man gestern Martin Luther oder die Weihe
der Knin in Reformationsdrama in 5Auf,ügen vonZachrrias
Werner das in seines übeldrastischen forcierten Bildern an die

fuhren nun aus der Rüstunger Chaussee drei Herren welche
unvermuthet den Fuchs am Uier mausen sahen Krum hatte
dieser bemerkt daß er beobachtet war so schlich er in einen
Graben sein Schick al war aber besiegelt zwei Herren hielten
Wache bei Reinecke während der dritte sich eiligst nach dem
Herrn Schulden von Wielen eld dem Jagdpächter begab welcher
nun mit zwei Flinten herbeieilte mit denen dem Räuber GarauK
gemacht wurde Beim Besehen des Fuchses hatte derselbe daK
Eilen noch am Laufe hatte eS also eine volle Woche mit sich
herumgeschleppt Die allgemeine Jagdfreude der Herren kam
bei einem fröhlichen Trunke im Wiefenielder Gasthanse zum
Ausdruck

Apolda 31 Oktober In Folge des Ablaufs der Wahl
periode werden am Schluß dieses Jahres 3 Mitglieder aus dem
hiesigen Gemeinderath ausscheiden darunter auch der Vorsitzende
desselben der sozialdemokratische Landtagsabgeordnete Mützen
macher Mangner

Jena 31 Oktober Die wegen Beleidigung des Schöffen
gerichts zu Schmalkalden vom hiesigen Schöffengericht erkannte
Haftstrafe von 14 Tagen gegen den Redakteur des hiesigen
Volksblattes ist von der Strafkammer zu Weimar als Be

rufungsinstanz lediglich bestätigt worden
KStrehla a E 30 Oktober An dem ElbuferbeiPaußnitz

ist die Leiche einer elegant gekleideten jedenfalls den höhere
Ständen entstammenden Dame angeschwommen In ibrem
Taschentuch fand sich mit verloschener Schrift der Name Man
teufsel einer ihrer beiden Fingerringe trug die Inschrift E
v Mo Ihre Wäsche war gezeichnet mit dem Buchstaben
P H Die Leiche wurde da der Verwesunzsproz ß schon

zieml ch weit vorgeschritten war aus dem Kirchhof in Paußnitz
am Tage nach der Aufsindung beerdigt

ll Arendfee 31 October In den letzten 4 Wochen haben
sich bet Kindern mehrfach Diphtheritis oder doch schmerzvolle
ansteckende Halskcankhetten gezeigt Ein Hausvater dessen
Söhnchen an einer gefährlichen Diphtheritiserkrankung gelitten
und dieselbe nunmehr glücklich überstanden hatte machte mm
seinen Mitmenschen solgende Raihschliue welche seine Er
fahrungen erprobt haben 1 Man rufe sofort den Arzt herbei
wenn das Kind über Hals oder Kopfschmerzen klagt denn das
Versäumte läßt sich oft garnicht oder doch schwer wieder gut
machen Außerdem sind beim Beginn der Krankheit hinläng ich
Kräfte vorbanden welche mit jeder Stunde sich verringern
2 Denke Niemand du verfährst mit dem gegenwärtigen
D iphtheritiskranken ebenso wie es der Arzt bet einem früheren
angeordnet hat Der Grad der Erkrankung und die Natur
des Patienten sind nicht gleich darum kann in jedem Falle nur
der sachverständige Arzt ermessen was zu thun ist 3 Man
sühre gewissenhaft das aus was der Arzt anordnet denn
andernfalls leitet man denselben irre indem er bei jedem neuen
Besuche darnach urtheilen muß was er vorfindet 4 Man
weise jedes Heilverfahren ab was durch irgend welche Broschüre
als untrüglich angepriesen wird denn die Verfasser benutzen
schändlicbeiweise meistens die Noth der Menschen um sich zu
bereichern Ihre Mittel aber mit denen vom Arzte verord
neten angewandt können großes Unheil anrichten

Göttingen 3t October Der frühere Direktorder hiesigen
Frauenk imk Herr Geh Medizinalrath Prof Dr Schwartz
ist noch langem Leiden gestern früh im Alter von ast 70Iihren
enticklafen Hermann Schwartz g b zr Neunkirchen bei
Jtzehoe in Holstein am 3 November 132l promovirte als Dr
msä st obre zu Kiel am 2 Avril 1347 war Militärarzt in
der schleswig holsteiniichen Armee vom 10 Mai 1343 bis 3
October 135 habilitirte sich als Privatdocent im gerbst 1352
an der Universität Kiel Zum Phhsicus daselbst am 27 März
1357 ernannt wurde er als ordentlicher Professor und Direktor
der Entbindungsanstalt am 23 März 359 nach Marburg in
gleicher Eigenschaft am 3 Februar 1362 nach Göttingen be
rufen Ostern 1383 hat er Schwartz durch Krankheit genöthigt,
das Direktorium der hiesigen Frauenklinik niedergelegt

Vermischtes
Schändliches Verbrechen Aus Marseille wird

unterm 29 Oktober berichtet J,n Kcystallpalast wurden bei
der Vorstellung der militärischen Pantomime Formosa vier
Statisten durch Schüsse ivZtlich verwundet Sie brachen laut
aufschreiend auf offener Bühne zusammen waZ im Publikum
beinahe eine Panik hervorrief Mehrere Gewehre der Statisten
waren nämlich turch verbrecherische Hand schirf geladen worden
Im Alcazar Theatar ereignete sich m der Nachinittags Vorstell
ung ein ähnliches Unglück Einem Fizuranten wurde durch
einen Flintenschuß die Na e zerschmettert Die Polizei welche

Jllustraüonen der Hintertreppenromane erinnerte und das in
d e er Wirkung in der gestiigen Aufführung eher gesteigert als
gemildert wurde aber der Zweck heiligt das Mittel Des
wegen wollen wir auch davon schweigen daß manchen gestern
der Gang nach dem hohen Kothurn nicht recht glückte und
vom Erhabenen zum Lächerlichen ist nur ein Schritt Nur
Herr Clekeld bot als Martin Luther eine schöne einheitliche
Leistung der ich jedoch manchmal einige weichere Töne gegönnt
hätte Die andern fanden sich mit ihren unbehaglichen Rollen
was man so nennt eben ab Der Reichstag hätte wohl
etwas belebter sein können er erinnerte erschreckend an Castans
Panoptikum Heute Abend Schwabenstreiche

Berlin 30 Oktober Sodoms Ende das beanstandete
Drama von Hermann Sudermann ist wie wir erfahren heute
Morgen vom Polizeipräsidium freigegeben worden und eK
st ht der Aufführung dieses Schauspiels am Lessing Theater kein
H nderniß mehr entgegen

Paris 31 O tober Gestern Abend ereignete sich bei dem
Benefiz des Sängers Dumaine in der Großen Oper eine
Ueber aschurig sondergleichen Das Orchester spielt Rich Wag
ner der Vorhang geht am der Chor singt das Brautlied aus
dem Lohengrin das Publikum lauscht athemlos Role Caron
ols El a Verguet als Schrvanenritter Der ganze dritte Akt
vom Lohengrin wird ausgeführt Kein Laut des Protestes
donnernder Bei all am Schluß Ein merkwürdiger Gegensatz
zu den Vorgängen im Jahre 1837 wo Lamoureux Absicht
den Lodengrin aufzuführen vereitelt wurde Die Zeitungen
fragen jptzt wann Lohengrin nun ganz aufgeführt werde

München 31 Oktober Professor von Nußbaum f Seit
einigen Tagen hatte man schon dem traurigen Ereigniss entge
gengesehen das u s jetzt der Telegraph übermittelt Professor
von Nußbaum der berühmte Chirurg und Ophtalmologe ist
durch den Tvd von seinen langen und schmerzhoiten Leiden er
löstZworden Johann Nepomuk V Nußbaum war am 2 Sep
tember 1329 zu München geboren Er absolvirte dort seine
ll ii rsttälszeit und dabrlltirte sich nach einem Studienaufent
halte in Paris und Berlin an der Münchener Universität sür
Chirurgie und Augenheilkunde Im Jahre 1357 errichtete er
ein großes mit einem orthopädischen Institute verbundenes
Privatspttal wurde jedoch schon 1360 zum ordentlichen Pro
fessor der Chirurgie und Augenheilkunde ernannt Ebenso große
Verdienste als Klinik r und Operateur hat sich Nußbaum als
Schriftsteller erworben Große Verdienste erwarb sich Nuß
baum auch durch die Einführung der Nervendehnung in die
Chirurgie einer Operation zur Beseitigung krampfhafter und
schmerzhafter Leiden die von den peripherischen Nerven aus
gehen



beide Fülle auk einen Thäter zurückführt fahndet eifrigst nach
dem unheimlichen Verbrecher

Köln 31 Oktober An der Strafkammer in Köln hat sich
in kurzer Heit zweimal der Fall ereignet datz Herren aus acht
barer Familie freigesprochen wurden nachdem sie wegen eines
angeblich begangenen Sittlichkeils Verbrechens wochenlang in
Untersuchungshaft gesessen hatten Es waren in beiden Fälleu
Auslagen junger schulpflichtiger Mädchen welche die Unglück
lichen beinahe durch ihre unwahren nichtsnutzigen Schwätzereien
ins Zuchthaus gebracht hätten Die Erbitterung in den be
theiligten Kreisen ist eine sehr arohe Einer der Betroffenen
für den der Staatsanwalt selbst die Freisprechung beantragte
wird ammt seiner Familie Deutschland den Rücken kehren und
nach London übersiedeln

Wiesbaden 3l Oktober Der Ingenieur Schwarzenberg
ein geborener Leipziger der bei der Gelellschakt zur Herstellung
von Linde s Eismaschinen angestellt war hüt sich gestern Nach
mittag um 3 Uhc an dir Trauereiche erschossen

Tilsit 3l Oktober Der beim hiesigen Landgericht ange
stellt gewesene Landrichter N welcher an den königliche Ober
landeigericht nach Königsberg berufen war und am Sonnabend
abzureisen gedachte hat sich der K Htg Ztg zufolge am
Nachmittage desselben Tages in seiner Wohnung erschossen
Die Veranlassung der That ist unbekannt

Paris 30 Oktober Ueber die Skandal Affaire in Toulon
erfährt man weiter Folgendes Die junge Frau die das Ver
brechen an sich begehen ließ ist Frau de Jonqaieres geborene
de Cdiconrt ihr Gatte ein geschätzter Fregattenkapitän ist der
Sohn des Admirals gleichen Namens die Dame ist auch die
Schwägerin des Contreadmirals Coulomband in Rochesort
Schon seit einiger Zeit galt der Maire Fouroux Freund der
Familie de Chicourt für den Liebhaber der jungen Frau welche
letzten Winter oft in der Bürgermeister Loge des dortigen
Theaters mit ihm gesehen wurde was bereits die boshaften
Bemerkungen dortiger Blätter herausgefordert hatte Eine
von Fouroux verlassene Geliebte soll beim Gericht Anzeige
über die Sache gemacht haben Ueber die Verhaftung des
Bürgermeisters wird Folgendes berichtet Er befand sich im
Theater als ihn ein Polizeikommissar wegen einer wichtigen
Angelegenbeit herausrufen ließ Als der Bürgermeister kam
fagte ihm der Kommissar er habe einen sehr peinlichen Austrag
zu vollführen und wies ihm den Verhaftungsbefehl vor Der
Bürgermeister erbleichte und wischte sich kalten Schweiß von
der Stirne da n erklär e dem Kommissar folgen zu wollen
nur bat er m n mö ha vorher noch in sein Kabinet führen
was verweigitl wurde Dann bat er noch einen Svaziergarg
machen zu dürfen um frische Luft zu schöpfen Das wurde
gestattet der Kommissar begleitete ihn und gab sorgfältig Acht
daß der Verhaftete der nach der Brücke spazierte dem Ufer
nicht zu nahe kam Als sie an der Mairie vorbeikamen
bat der Bürgermeister wieder ihn noch einen Augenblick in sein
Kabinet zu lassen wieder umsonst Beim Eintritt ins Ge
fängniß las der Bürgermeister auf der Tafel der Verhafteten
an letzter Stelle die Namen von drei Damen die ihm nur zu
wohl bekannt waren Sie waren kurz zuvor verhaftet worden
und hatten Angaben gemacht die zur Verhaftung des Bürger
meisters führten Als er die Namen gelesen hatte hob er seine
Aug n zum Himmel und murmelte Alles ist verloren Wie
gemeldet wird haben alle Beschuldigten bereits umfassende Ge

ständnisse abgelegt Das Verbrechen wurde im Juli begangen
als Herr von Jonguieres von einer längeren Seereise zurück
erwartet wurde Der letztere hat wie schon gemeldet den An
trag aus Scheidung seiner Ehe eingebracht

London 3l Oktober Die Polizei hat den vermißten Trau
ring der ermordeten Frau Hogg bei einem Pfandleiber in
Streatham aufgefunden Die Polizei ist noch immer der Mein
ung daß außer der Pearcey eine zweite Person an dem Ver
brechen betheiligt gewesen ist Der Mann der Ermordeten ist
voraestern Abend irrsinnig geworden

New Nork 31 Oktober In Perrh Georgia wurde ge
stern der Massenmörder Thomas Woolfolk gehängt Nicht nur
sein Vater sondern auch seine Stiefmutter seine zwei Stief
brüder seine vier Stiefschwestern und eine alte Bekannte waren
seiner Mordlust zum Opfer gefallen Der Wunsch in den Be
sitz des Fimiliengutes zu kommen wird als Beweggrund des
grausigen Verbrechens angegeben

Telegramme und letzte Nachrichten
r Berlin 1 Nov Robert Koch legt wie ich aus

bester Quelle erfahre seine Universitätsprofessur für
Hygiene nieder Auf Staatskosten wird ilnn ein
Svezialinstitnt fiir bakteriologische Forschungen ge
gründet

b Warschau 1 Nov Trotz strengster Bewachung
der Grenzen ninimt die russische Auswanderung nach
Brasilien immer röszere Dimensionen an Die Ver
sprechungen der gewissenlosen Answandernngsagenten
sind skandalös

k Petersburg 1 November Da die letzten
Zurückziehungen von Gold ans dem Guthaben des
russischen Finanzministeriums im Auslande den Gold
markt ganz gegen die Absicht des Letzteren beun
ruhigten so soll der Finanzmiuister seineu auswärtigen
Bankiers das Anerbieten gemacht haben die nt
haben gegen eine höhere Berzinsnng als Depositen
mit sechsmonatlicher Kündigung laufen zu lassen

i Petersburg 1 November Nach endgültiger
Bestimmung des Zaren tritt der Groszfürft Thron
folger seine große Orientreise am Dienstag den 4
November über Wien und Trieft an

K Bukarest I November Neuerdings sind in der
Angelegenheit des nach Rußland ausgelieferten Si
molsky oder Schermanskh Thatsachen zur Kenntnis
der Negierung gelangt welche die letztere veranlagten
eine neue Untersuchung der Sache anzuordnen Es
scheint nämlich das die Auslieferung Simolsky s von
den russischen Behörden gar nicht verlangt worden
sei und das der Bürgermeister von Orostana die
Auslieferung nur verfügt hat um seine Semeinde
von dem gefährlichen Diebe zu befreien

Magdeburg 1 November Am 17 November cr
findet vor hiesiger Strafkammer eine Verhandlung gegen nicht
weniger denn SO Vorsteher von gewerk chaftlichen politischen
Vereinen statt Dieselben sind angeschuldigt mit anderen Ver

einen gleicher Art zu gemeinsamen Zwecken in Verbindung ge

treten zu sein
München 31 Oktober Wie die Ällgem Ztg die

,Neuesten Nachrichten und das Fremdenelatt gleichlautend
melden ließ sich der Prinzregent heute Mittag von dem Mi
nister des Innern Freiherrn v Feilitzsch Vortrag über die Ver
theuerung der Fleischpreise halten und erklärte sein vollständiges
EinVerständniß mit den Anschauungen des Ministerkollegiums
sowie mit den von demselben zur thunlichsten Milderung der
hoben Fleischpreise getroffenen Maßnahmen

Wien 31 Oktober Wie ich erfahre hat der Papst seine
letzte Encyklika außer den Souveränen auch dem Fürsten

Bismarck übersandt
Haag 31 October Der körperliche Zustand des Königs

war in den letzten Tagen fast unverändert und wird als be
friedigend bezeichnet der geistige Zustand ist annormal ge
blieben

Rom 31 Okt Der Osservatore wiederholt formell das
absolute Verbot für die italienischen Katholiken an den Parla
mentswahlen theilzunehmen Die ganze italienische Presse
mit Ausnahme der radikalen fährt fort gegen die Einmischung
der französischen Presse in den italienischen Wahlkampf ener

gisch zu protestireu
London 31 Okt Der Bruder des Majors Barttelot ließ

Stanley vor seiner Abreise zum Zweikampfe fordern Stanley
lehnte die Herausforderung ab Die meisten Blätter nehmen
Partei für Barttelot und beschuldigen Stanley der Verleum

dung

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Aus dem Geschäftsverkehr
Wie erhält man seinen Körper gesund und seine Ver

dauung in Ordnuua Indem man bei Störungen sofort die
ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen welche
in jeder Apotheke Schachtel 1 Mk erbältlich sind gebraucht
und hierdurch überflüssige schädliche Stoffe aus dem Körper

entferntDie auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Bestandtheile sind
Silge Moschusgarbe Aloe Absynth Bitterllee Gentian
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xu 16 I 2O iQ s 11 v n dvssören Haiiä
lun vn Vvim Xs uk v r1g n e mau aus
ruoküokprolsgokröntv vktziL Lk lZl LN

es vvvrtMoss Xaods dwuuZvv Ledt

in 8M LValtsgott lDroguist

t guten schul
kenntnissen siir

Contor eines Engros Geschäftes p
sofort gesucht Offerten k ud lk
1 47S bef

Halle

Die Fabrikräume
kr alten F NmermmHe Mril

am Bahuhof S sind vom 1 November d Js zu vermiethen
Bei der großen Ausdehnung derselben werden solche auf

Wunsch auch getheilt abgegeben Die Wohnungen werden
vom 1 /4 Nll ab miethssrei Nähere Auskunft ertheilt

NlUIIvr Forsterstratze 4S

Die IN dem au Älelle der allen Ältarienbibliothek errichteten
Neubau der Gemeinde zu II Ri lk rktuvii befindlichen

sollen per 4 April 489t vermiethet werden Riflectanten wollen
sich wegen näherer Auskunft und Besichtigung an die Unterzeichneten

wenden 4L, vI k Regiernngs Banmeitter
Für Coutoir und Lager

iuche für einige Monate einen
zuv j Mann mit guten Zeug
nissen Offerten sud 4S in
der Expedition d Bl

Köchin Stuben Haus und
K ermädchen weist nach

Rannisch str 19

S Stuben Kammer Küche nebst
Zubehör find an einzelne L Ute für
90 Thaler sofort oder fpäter zu
vermieden Markt Nr 41

Näheres bei
Markt I

Per sofort tv
sind M mrmicihtn

Schillerstr ltt Erdgeschoß 850
Ichillerstr 40 1 Etage 900 i
Ichillerstr 41 Erdgeschoß 850 6
Näk Schillerstr I II od bei
15 r i ii it ii,MühlgrabenS

Harz IQ ist die l Etage
Stuben K K und sonstigen

Zubeh per 1 April zu vermiethen

Kl möbl Stube sos zu bez
sep Ging Z erfr m d Exp d Bl

Parterre Wohnung 6 Zimmer und
Zubehör mit Gartenbennlznng
sofort oder fpäter zu vcrm ethen

Näheres Schulgasse F I
I Elage 4 Siudeu 3 Kammern

und Zubehör per 1 Januar zu
vermiethen Blücherstrafte S

Eine Wohnung best aus 3 St
4 K K u Zubeh sofort od spät
zu beziehen

Gr Ulrichstr SS III
Näheres daselbst

Heiiriettenstrakt IS
ist die Herrschaft einger II
Etage ev Mit Gartenbenutzung
1 April 1891 zu vermiethen

2 Hofwohnunaen zu vermuthen
Blücherstrasze S

r S V
Wirthschaftsbücher für Beamte

1 4 und für Beamtenfrauen 50 H
per 1891 vermittelt der Vorstand
Gefällige schriftliche Bestellungen
werven bis Schluß November ds
Js erbeten



St St dssier
Direktion

Sonntag den S November 1890

Nachmittags V Uhr
7 Fremden Vorstellung bei halben Preisen

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freitag

Oberst a D Berg
Jda seine Tochter
Adelheid Runeck
Senden Gutsbesitzer
Profestor Oldendorf Redakteurs
Konrad Bolz Redakteur
Bellmaus Mitarbeiter
Kämpe Mitarbeiter
Körner Mitarbeiter
Müller Factotum
Blumenberg Redakteur

Karl Rückert
Jenny Schneider
AV Rinald Pauli
Robert Friedrich

lLudwig Ho mann
Ferdinand Rinald

j der Zeitung Union Albert Herold
Ludw Engelmann

I Cäsar MarkgrafGottfried Greger
Karl Friedau1

Schmock Mitarbeiter Z tung Coriolan Schumacher
Piepenprink Weinhändler und Wahlmann Edmund Doß
Lotte seine Frau Emilie Friedau Jeß
Bertha ihre Tochter Lilli DorbachKleinmichel Bürger und Wahlmann Arthur Runge
Fritz sein Sohn Adolf DalwigJustizrath Schwarz
Eine fremde Sängerin
Korb Schreiber vom Gute Adelheids
Karl Bedienter des Obersten
Ein Kellner

Refsourcengäste Deputationen der Bürgerschaft
Ort der Handlung Die Hauptstadt einer Provinz
Nach dem 2 Akt findet eine größere Pause statt

Kassenöffnung S Uhr Anfang 3 Uhr Ende Uhr

Carl Nürnberger
Eleonore Mahr
Karl Brinkmann
Fravz Schubert
Franz Ebert

Abends 7 t Hr
50 Borstellung 3 Borstellung r Abonnement

Komische Oper mit Ballet in 3 Akten von Amkroise Thomas

Wilhelm Meister MoritzHindemannLothario Leopold DemuthLaertes Ludw EngelmannFriedrich Adolf SchumacherJarno Herm BachmannAntonio Gottfried GregerMignon Element PleschnerPhiline Bertha ProskyFürst Karl v Tiefenbach Ludwig Höfmann
Baron v Rosenberg Albert Herold
Baronin v Rosenberg Lilli DorbachKafarie Ernst SchubertZigeuner Schauspieler Herren und Damen Bürger Bauern und

Bäuerinnen
Der 1 und 2 Akt spielen in Deutschland der 3 Akt in Italien

gpgen 1790
Nach dem 2 und 3 Akt finden Pausen statt

Im t Akt getanzt von Hanna Rudolph und dem
Lorx äe Lallst

Oper prvl
Kassenöffnung Uhr Ansang Uhr Ende IVUHr

Montag den November I8SV
51 Vorstellung 43 Abonnements Vorstellung Farbe Klan

Trauerspiel in 5 Aufzügen von W von Göthe
Musik von Ludwig van Beethoven

Wein8iuben Vster ktwin
Täglich frische grofze

Dtzd in der Weinstube ,8V Mark
outzer dem Hause Stück I Mark

im li zu jederTageszeit tartReservitte Zimmer Geöffnet bis Abends tÄ Uhr
ilviuri Vi vlisl viu

Von heule ov vefiüber sich das Contor cer Generalagentnr
der Londoner Phönix Fcner Assee Societät von ukd
der Brandenburger Spiegelglas Versicherungs Gesellschaft

nahe am Leipzigerplatz

Laurenlinrr Jünglingsverein
Die nicht in der Ka ser Wilhelmshallesondern in den

statt
Wuchererstr

Der Vorstand

M

vveroMser
mit auß roeocntlich

starker Vergrößerung in gon bedeuten

der AusDvh empfiehlt

lnli
Schmcerstraszc 2S

astorvll Tadak
a Pfund 80 Pfennige nur allein bei

II neb ett dem Hauptpostamt

G ITONQlt s beiltKllW 8elit ÜSW

A S8
Lwpksllle tä Iieii

kr 1 75knvptvii in OdkiwpÄANöi kodl I vlp
I vrvve unä tr Zitn vIvIi vr

lxryM Zevviilllto 8p nlMtv s

Margarethe von Parma Tochter Karls des Fürsten
Regentin der Niederlande

Graf Egmont Prinz von Gaure
Wilhelm von Oranien
Herzog von Alba
Ferdinand sein natürlicher Sohn
Macchiavell im Dienste der Regentin
Richard Egmont s Geheimschreiber

unter Alba dienend
Gomez
Elärchen Egmont s Geliebte
Ihre Mutter
Brackenburg ein Bürgerssohn
Soest Krämer

Bürger von Brüssel

Eleonore Mahr
rdinand Rinald

arl Rückert
Robert Friedrich
Max Herold
Adolf Schumacher
Karl Brinkmann

lLudw Engelmann
VHans Keller
Martha Faust
Friedau Jeß
Ludwig Hofmann

j Cäsar Markgras
Jetter Schneider
Zimmermann
Seifensieder
Buyek Soldat unter Egmont
Ruhlum Invalide und taub
Bansen ein Schreiber

Volk Gefolge Wachen zc Der Schauplatz ist in Brüssel
Nach dem 2 und 4 Akt finden Pausen statt

Edmund Doß
Herrn Bachmann
Gottfried Greger
Franz Krieg
Richard Ebert
Karl Friedau

Zn dieser Vorstellung werden Schülerbillets ausgegeben
Kassenöffnung Uhr Anfang 7 Uhr Ende R Uhr

AkZttNHzMsssvlU I
i 1 3 Dlir ä 1 5l im knnnement l anv V

A

G

von 1 3 vlir n Ocniv 1,50 im Abonnement Ä Oouv
1,25

MZUGr voll 3 ß llll
Oouvsrt 3 t ststs KSVsültlt68 Uevu äör saisov SQASMSSSöll

Veje iier8 binm m 18 iiper i
von 1,50 bis 10,00 secier Is ssMit

Zimmer kür amilisn siaä stets rsservirt W

S S SS S S0S S
S

Gr Ulrichstratze L7

K Hamburger Friihstücks Zimmer Z

Z

V

geöffnet
täglich von früh bis Abends Uhr

HVvii und liiere

UMM
Dtrection

Neues Programm
D e

Luft Gymnaftiter u Biavourturner
an den römischen Ringen

Alr Hei Eqttllivrist
Die

Zu k Vriippv
Parterre Akrobaten Clowns und

Pan omim sten

Neue VolsührunM,
ZIr

mit semen abgerichteten Eseln und
Schwei en

Die Herren und k latt
Komische Gesangs Duettisten
Die

5 Damen u d 1 Herr
ungarisch deutich G s ngS u Tanz

Gcsellschaft

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

I deu Gountag
Nachmittag von 4 6 Uhr

NallMilG PoWuiig
Jeder Erwachsene hat daS

Recht hierzu ein Kind frei
mitznbrjttgen

Jeden Sonntag Vormittags
von v,12 bis Uhr

bei

sietoiM IlMter
Sonnabend den 1 November 1890

Ver eliMbemtreieli
Lustspiel in 4 Akten von Franz

von Schönthau
onntao den 2 November 1890

Ae SW iier Hlliisfraii
Große Possü m t Gesang in 3 AklkN
von Engelbert Karl Musik von

Fritz Krause

Montag den 3 November 1890r
Erstes Nu ttreten des neu engagirten

I Helden Hrn U ßvi
vom Honheaterin AUenvurg sowie
Gastspiel des Fcl I v

vie Wz vvii
Ichau piel in 4 Akten mit freier
Benutzung des Romans v Currer
Bcll von C iarl Birch Pfeiffer

Anfang 8 Uyr Die Direetion

Damen Bortragk
JmVerein für Gefundheits

psl ge n f arzneilose Heil
weise hält Mittwoch den S
Rovemdee Abends 8 Uhr
Fra Direktor
auc Berlin im großen Saaledes

I nln rl

Iwird nach unser wissenschaftl I
Verfahren in allen Fällen sicher
beseit Amtl bestät Abendkursus s
sür Handwerker und Kaufleute
Prosp gratis R P Scheer I
aus Berlin Thalamtsstr 9,1

j Sprechst v 10 12 u 6 8

prakt Zahn Arzt
Plombiren Zahnziehen mii
Lachgas künstl Gebisse Re
gnliren schiefstehender Zähn

SV IISprechst 9 Uhr Vorm 5is 5 Uh
Nachmittags

Hütvl
lmsinckstr 2 u 3 am Verl Bahnhos
H queme Lage in nächst Nähe sämmtl
Bahnhöfe Hafen und Alsterbassin
Mäßige Preise Zimm 1 50 u 2 4

k s Arbeiter Verein
Montag den 3 Nov 8 Uhr

Abends in derKaiser Wilhelms
Halle Gäste sind willkommen

heün sofort oder später zu
eedireu Offerlen unt t I
IVK7 b f u lI Brüder strafte t

n f erwachsene Damen
einen höchst interessanten öffent
lichen Vortvag üv r

krsnevleiäeii
deren Entstehung

Verhütung und
Heilnng wozu mit

dem Bemerken ergebenst eingeladen
wird daß zu diesem Vortrage die
Ehesraucn der Mitglieder bei Vor
zeigung der Mitgliedskarte freien
Zutritt haben

Eintrittsgeld sür NichtMitglieder
30 Psg im Vorverkauf in den
durch Placate kenntlich gemachten
Geschäften 25 Psg Frauen von
Mitgl d benachb Bludervereine
20 Psg

300 Mmk
zu SV Vo sofort gesucht Off
u 7 in d Exp d Bl erb

Thüringisch Sächsischer Ge
schichts n AlterthnmS Verein

Dienstag d 4 Nov Abends K
Uhr Versammlung im Gasthofe
zur Stadt Hamburg

Der Vorstand
ei nicratrnlheU oeraausoru c

Eurt Nirtschmauu in Hall

Expeditto de Halle lchev
erlag Ml D ruck vvn vr Stieliwmunn m Halle

TaaeblatttA Große lllrichstratz 13 geöffnet vo 7 lHUdr Moram biZ be t 7 Uhr
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